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DAS PRÄSIDIUM

Liebe Mitglieder, Freunde und 
Gönner unserer TSG 1861!

erneut hat unser  Verein bewiesen, dass 
er in der Lage ist, eine Großveranstaltung 
zu stemmen.

Bei der Mini-EM unseres Partners 
Ballfreunde spielten fast 100 Teams in 
verschiedenen Altersklassen die Sieger 
aus.

Unsere Anlage präsentierte sich in einem 
hervorragenden Zustand. Auch der neue 
Vereinswirt Volker Blume zeigte mit sei-
nen Helfern wozu ein engagiertes Team 
in der Lage ist. Herrliches Sommerwetter 
trug einen erheblichen Teil zum Gelingen 
des Turniers bei. 

Zum ersten Mal zeigte unser Sponsor 
Dominos während der Turniertage seine 
Leistungsbereitschaft beim Pizza-
Service. 

Während in vielen Abteilungen die Zeit 
zum Durchschnaufen gekommen ist, 
beginnen  im Kursbereich  die neuen 
Angebote. Auch der Reha-Sport in den 
Bereichen Orthopädie, Diabetes, AVK 
und Herzsport startet ab Juli seine neuen 
Kurse.

Die Abteilungsversammlung der Lauf-
abteilung mit Neuwahlen bestätigte den 
Abteilungsleiter Alois Berg.  Allerdings 

Titelbild: Wir gratulieren unserer erfolgreichen Lacrosse-Mannschaft zum 
Aufstieg in die Bundesliga. Herzlichen Glückwunsch.

kam es bei anderen Positionen zum Teil 
zu Neubesetzungen. Dank gilt den nicht 
mehr kandidierenden Ehrenamtlichen, 
gute Wünsche für eine erfolgreiche 
Abteilungsführung  den neu gewählten.

Sehr erfolgreich waren auch im vergan-
genen Monat unsere TSG-Sportler. Die 
Lacrosse-Herren feierten den Aufstieg in 
die 1.Bundesliga. Rheinland-Pfalz-
Meister wurde unser Schwerathlet 
Jonathan Gruber, Vizemeister Liam 
Rogel, auch Schwerathlet. Ganz aktuell 
wurde der TSG-Kegler Pascal Kappler  
Deutscher Vizemeister in der Disziplin 
200 Wurf.

Schon jetzt weisen wir auf zwei 
gesellige Höhepunkte des Sommers hin. 
Am 20.08.2017 findet erstmals wieder 
ein TSG-Vereinsausflug statt. Die Fahrt 
beginnt am Hbf in Kaiserslautern, führt 
über Neustadt mit dem Kuckucksbähne 
nach Elmstein, dort wird gewandert und 
dann abends mit der Bahn wieder zurück 
nach KL.

Anmeldungen sind über die Geschäfts-
stelle ab sofort möglich.

Am 09. September findet das Buchen-
loch-Fest statt. Auch in diesem Jahr 
wartet wieder ein attraktives Programm 
auf alle Besucher.
Erholsame Sommerferien wünscht allen 
Mitgliedern und Freunden der TSG

Ihr TSG-Präsidium
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Kinderlauf beim Fit in Lautern-
Lauf eine Sache von 
fit + gesund . . .

Bei strahlendem Sonnenschein machten 
sich sage und schreibe 16 Kinder von 
„fit + gesund“ auf die 1.000-m-Strecke.

Bei insgesamt ca. 60 Teilnehmern ein 
stolzer Anteil. Gut aufgewärmt durch 
Reinhard, Helen, Anne und Samantha 
liefen alle beim Startschuss los wie von 
Taranteln gestochen. Es war herrlich mit 
anzusehen wie sie alle durchs Stadion 
jagten und vollkommen vergaßen, dass 
sie doch 1.000 m zu laufen hatten. Einige 
merkten dann auf halber Strecke, dass 
ein langsameres Angehen des Laufens 
besser gewesen wäre.

Dank unserer Begleiter Helen, Anne, 
Arnis und einigen Mamas und Papas er-
reichten alle in Superzeiten das Ziel und 
konnten direkt danach auch ihre Medaille 
in Empfang nehmen. Stolz wie Könige 
liefen sie dann zu den Eltern und präsen-
tierten ihnen das tolle Stück. Be´la, Kilian, 
Nefeli, Stella, Lotta, Florentine, Lionel,
Tristan, Leo, Moritz, Elias und Elias, 
Benjamin, Jonas, Tim und Mia (unsere  
Jüngste) werden sicher im nächsten Jahr 
wieder dabei sein.

Auch bei den 5.000 m waren wir mit  
Annika und Felix, Samantha und Reinhard 
vertreten. Ein Lauf, der immer wieder 
Spaß und Laune macht und zu Wieder-
holungen aufruft, geht es doch auch um 
einen guten Zweck.

Unser nächstes Laufereignis wird der 
„Mitternachtslauf in Glan-Münchweiler“ 
sein, der vom Erlebnis her seinesgleichen 
sucht, eine Superveranstaltung.

„fit & gesund“
Reinhard Menges



DIE BESTE WÄRME FÜR 
IHRE GESUNDHEIT

Neuer Partner der TSG Kaiserslautern

Sonderkonditionen für alle
Mitglieder des TSG Kaiserslautern
Physiotherm Kaiserslautern 
Pfaffplatz 10
67655 Kaiserslautern
Tel. 0631 – 8923 4962
kaiserslautern@physiotherm.com
www.physiotherm-kaiserslautern.de

DIE PHYSIOTHERM INFRAROTTECHNIK KANN:
•  Verspannungen lösen 
•  Rückenschmerzen lindern
•  die Abwehrkräfte stärken
•  die Durchblutung erhöhen uvm.
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Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

Südpfalzlauf in Rülzheim 
am 05. Juni:
5,2 km
Ute Hodapp-Malle: 26:00 min., 10. W
Lena Malle: 29:42 min., 3. wJU 20
10 km
Stefanie Simon: 57:53 min., 11. W 45
21,1 km
Sascha Jeric: 7. M 40

SRH Dämmer-Marathon Mannheim 
am 04. Juni:
Marathon
Alois Berg: 3:49:51 h, 6. M 60
Peter Herzer: 4:29:21 h, 33. M 55
Halbmarathon:
Matthias Goettel: 1:44:58 h, 44. M 50
Rosemarie Rzehak-Rohden: 1:45:14 h, 
1.W 60
Hendrik Roth: 1:48:53 h, 20. M 55

8. Treppenlauf in Grumbach, 7,5 km – 
186 Hm, 280 Stufen 
am 28. Mai:
Alois Berg: 34:35 min., 1. M 60
Martin Groch: 36:50 min., 3. M 40
Andrea Groch: 42:30 min., 3. W 30
Sascha Jeric: 44:15 min., 11. M 40
Peter Herzer: 47:13 min., 6. M 50

Wildsau-Lauf in Mölschbach, 10 km 
am 26. Mai:
Michael Westerkamp: 38:42 min., 2. M 30
Alois Berg: 40:46 min., 1. M 60
Lars Konrad: 43:16 min., 5. M 30
Joris Wenzel: 47:43 min., 3. MJ
Sascha Jeric: 48:59 min., 17. M 40
Julia Bitz: 50:23 min., 5. M 20
Peter Bitz: 50:23 min., 25. M 50
Jörg Wenzel: 51:27 min., 28. M 50
Walter Luba: 53:54 min., 8. M 60
Caroline Lassueur: 54:31 min., 3. W 30
Udo Kaiser: 54:40 min., 9. M 60
Iris Zumbach: 55:27 min., 6. W 40
Stefanie Simon: 1:01:05 h, 12. W 40
Werner Forell: 1:01:37 h, 14. M 60

LAUF-Abteilung
Alois Berg

20

Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte
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Liebe Wanderfreunde,

wie jedes Jahr, findet auch 2017 wieder 
unsere „Fahrt ins Blaue“ statt. Wir freuen 
uns heute schon, alle dazu herzlich ein- 
laden zu können. 

Wir treffen uns am 09. Juli um 09.00 Uhr 
am Pfaffplatz und fahren mit dem Bus 
der Firma Dahlmann. Mehr wird heute 
vorweg nicht verraten. Abendessen ist 
für ca. 18.30 Uhr vorgesehen. Zwischen-
durch hat jeder die Möglichkeit, eine 
Kleinigkeit zu sich zu nehmen. Das heißt 
also, niemand wird verhungern und 
verdursten.

Alle Helfer der Wander-Abteilung sollen 
diese Fahrt als kleines „Dankeschön“ für 
ihren Einsatz zum Wohle der Abteilung 
ansehen. Für die restlichen Teilnehmer 
wird ein Unkostenbeitrag von 20,-- Euro 
erhoben.

Essensvorschläge müssen leider nachge-
reicht werden.

Wir freuen uns auf diesen Ausflug und 
erwarten Eure Anmeldung bei Ursel Voigt, 
Telefon 0631/25875.

Mit lieben Grüßen und bis bald
Ursel Voigt

Liebe Wanderfreunde,

die Juni-Wanderung fand am Sonntag, 
den 18. Juni 2017, bei sehr schönem 
Wetter statt. Die Wanderer der „großen“ 
Tour trafen sich um 09.15 Uhr an der 

Die
Krankenkasse
der Region.
+ Günstiger Zusatzbeitrag + Alternative Arzneimittel 
+ Osteopathie + Homöopathie + Akupunktur 
+ Gesundheitsprämie + Präventionskurse + u.v.m.

BKK PFAFF | Pirmasenser Straße 132 | 67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631 31876-0 | Fax: 0631 31876-99

E-Mail: info@bkk-pfaff.de | Internet: www.bkk-pfaff.de

Bushaltestelle am Rathaus und fuhren mit 
dem Stadtbus zur Waschmühle. Von hier 
aus liefen wir durch das Ruhe- und Falltal 
auf zum Teil unwegsamen Pfaden. Der 
Wanderführer hatte sich mit einer Hecken-
schere bewaffnet und schnitt an einigen 
Stellen den Weg frei. Die Rast legten wir 
am Felsenweiher ein. Hier gab es genü-
gend Sitzgelegenheiten, da sich hier auch 
ein „Waldklassenzimmer“ befindet.

Nach einer Stärkung liefen wir weiter 
nach Otterbach und von hier zur Pfälzer- 
waldhütte „Himmelreich“, wo die „Kurz-
wanderer“ schon eingetroffen waren und
auch bereits gespeist hatten. Die „Kurz-
wanderer“ trafen sich um 10.20 Uhr am 
Hauptbahnhof Kaiserslautern, fuhren von 
hier mit der Lautertalbahn nach Otterbach 
und wanderten zur gemeinsamen Schluss- 
einkehr ins „Himmelreich“.

An beiden Wanderungen nahmen insge-
samt 28 Wanderlustige teil. Nachdem alle
gestärkt waren, machten sich dann beide
Gruppen gemeinsam zum Bahnhof Otter-
bach auf, um mit dem Zuge wieder zurück 
nach Kaiserslautern zu fahren. Den Wan-
derführern Christine und Emil Müller dan-
ken wir herzlich für den gelungenen Tag.

Ute + Wolfgang Heß

WANDER-Abteilung
Volker Wild
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Die
Krankenkasse
der Region.
+ Günstiger Zusatzbeitrag + Alternative Arzneimittel 
+ Osteopathie + Homöopathie + Akupunktur 
+ Gesundheitsprämie + Präventionskurse + u.v.m.

BKK PFAFF | Pirmasenser Straße 132 | 67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631 31876-0 | Fax: 0631 31876-99

E-Mail: info@bkk-pfaff.de | Internet: www.bkk-pfaff.de
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beiwohnte. „Ich bin ein Jahnjünger, ein 
Freund des Wiener Akademischen Turn-
vereins, weil die die Tradition hochhalten“. 
Stramm und barfuß stehen die Burschen- 
schaftler vor dem Jahn-Denkmal. Naja. 
Weber monierte, dass unter dem ehe- 
maligen Turnerpräsidenten Rainer 
Brechtken eine Kehrtwende gemacht 
wurde, der DTB sich von den Traditionen 
abwendete. Und ausgerechnet dieser 
Rainer Brechtken hielt die Festrede. Eine 
vorzügliche Rede übrigens. Ausgewogen, 
kritisch, aufrichtig.

Jahn ist eine umstrittene Figur der deut-
schen Geschichte. Nach Goethe und 
Schiller der nächste zwar in der Rangfol-
ge derer, die deutschen Gebäuden und 
Straßen einen Namen gab. Ein Nationa-
list, ein Reaktionär. Ganz sicher. Aber 
einer, der nicht nur eine politische, vor 
allem eine pädagogische Linie verfolgte. 
Rainer Brechtken ordnete das alles vor-
züglich ein.

In den letzten Tagen wurde die Neuköll-
ner Bezirksbürgermeisterin Franziska 
Giffey von einem Farbanschlag über-
rascht: „Jahn sah heute Morgen noch 
ganz anders aus“, sagt sie. Er steht dort 
seit 1872, und sie steht zu dem Umstrit-
tenen. Er gehört untrennbar zur Turn- 
und Neuköllner Geschichte. Brechtkens 
Nachfolger, Alfons Hölzl, indes war zum 
ersten Mal am historischen Ort. „Jahn ist 
ein Kind seiner Zeit gewesen, er ist für 
uns sehr bedeutsam“, sagte Hölzl, ordnet 
ihn als Praktiker ein, positioniert sich 
nicht politisch und geht während Brecht-
kens Rede. Offenbar weil er Termine 
hatte. Naja.

Anlässlich des diesjährigen Turnfestes 
in Berlin brachte der Sportreporter 
Klaus D. Kullmann einen interessanten 
Zeitungsbeitrag in der „Rheinpfalz“. 
Wir als „ehemaliger Turnverein“ (?), 
zumindest waren wir es mal, haben 
mit dem Turnvater Jahn vielleicht noch 
Gemeinsamkeiten. Oder auch nicht.

Turnvater Jahn 
in der Hasenheide
Keine naive Heldenverehrung auf dem 
ersten Turnplatz der Welt

Im Vorfeld war die Frage gestellt worden, 
wie ist denn das Verhältnis des Deutschen 
Turnerbundes zu Friedrich Ludwig Jahn. 
Zum Turnvater. Distanziert, radikal? Ehren 
ihn die Vorderen im Verband, verdammen 
sie ihn?

Mehrere zehntausend Turnerinnen und 
Turner tummelten sich während des Turn-
festes, dem größten Turnplatz der Welt, 
in Berlin. Vielleicht 120 Menschen haben 
sich auf dem ersten Turnplatz der Welt 
verloren. Auf der Hasenheide in Berlin-
Neukölln, wo Jahn 1811 die Turnerei 
erfand, ein Angebot machte an alle ohne 
soziale Unterschiede und demokratische 
Strukturen schuf. Jeder hatte die gleiche 
Stimme. Man duzte sich.

Heute ist die Hasenheide sozialer Brenn-
punkt. Wenn es dort nach Gras riecht, 
dann nicht, weil es gerade gemäht wurde.

Der kleine Kreis sagt viel aus: Jahn ist 
Jahn, aber Jahn ist out. Nicht für alle 
zwar, nicht für Rudolf Weber (86) aus 
Landstuhl, ehemals Vorsitzender des 
Sickingen-Turngaus, der der Jahnfeier 

,,Rund um‘s Turnfest 2017. . .“ 
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Brechtkens Position: Wir sind dankbar, 
sachlich und respektvoll kritisch. Wir 
haben zwei Kardinalfehler vermieden: 
Die Arroganz dessen, der heute in einer 
pluralistischen, freien Demokratie lebt 
und Handlungen und Aussagen einer ge-
brochenen dramatischen Zeit im 18. oder 
19. Jahrhundert beurteilt. Und historische 
Persönlichkeiten zum Steinbruch zu 
nutzen für die Unterstützung der eigenen 
Ideologie.

Vögel pfeifen in der Hasenheide wie 
überall auf der Welt und Wind rauscht 
durch die Bäume. Jahn ist Jahn, und 
heute ist heute. Eine naive Heldenvereh-
rung lehnt Brechtken ab. Die moderne 
Turnerei lebt. So einfach ist das.

Unser Handballer 
Helmut Heymann 
wurde durch den 
Pfälzer Handball-Verband

mit dem „Ehrenbrief“ des Pfälzer 
Handball-Verbandes für hervorragende 
Leistungen geehrt.

Über Helmut Heymann viel zu schreiben 
hieße „Eulen nach Athen zu tragen“. 
Helmut ist über Jahre hinweg für unsere 
Handball-Abteilung ehrenamtlich tätig und 
wird es hoffentlich noch lange Jahre sein.
Lieber Helmut, wir gratulieren Dir recht 
herzlich für diese wunderbare Auszeich-
nung und wünschen Dir und uns noch 
viele Jahre der Zusammenarbeit.

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau



Auto Hübner GmbH, Mainzer Str. 101, 67657 Kaiserslautern,
Tel. 06 31 / 3 41 31 - 0, www.opel-huebner-kaiserslautern.de

Kraftstoffverbrauch in l/100km: innerorts: 7,1; außerorts: 4,2; kombiniert: 5,3; 
CO2-Emission, kombiniert: 124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). 
Effi ziensklasse D

SO EINZIGARTIG 
WIE DU!

ADAM
Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Jetzt Probe fahren!

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Adam 1.2, 51 kW (70 PS)

bei uns ab 11.950,- €
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kurz + knapp . . . kurz + knapp

Pascal Kappler:
Zweiter bei der Deutschen 
Meisterschaft

Für Pascal Kappler vom Zweitligisten 
unserer TSG 1861 gingen die Einzel-
meisterschaften des Deutschen Kegler-
bundes Classic in Sachsen-Anhalt über 
die 120er-Distanz mit einem schönen 
persönlichen Erfolg zu Ende.

Der Landesmeister kämpfte sich beim 
Debüt in der Männerkonkurrenz beim 
Kegel-Marathon über die Qualifikation 
(603 Kegel) auf Platz zwei ins Viertelfi-
nale. In diesem bezwang der Lauterer 
Tobias Saiger vom KSC Hattenburg 
(564:541) und hatte damit den Einzug ins 
Halbfinale geschafft. In diesem scheiterte 
er (577:613) aber an Daniel Schmid vom 
KV Singen.

Nicht ganz nach Wunsch lief es in der 
U23-Disziplin bei Pascal Nikiel. Gut in der 
Qualifikation (593) auf Platz zwei, musste 
er seine Hoffnungen auf ein Weiterkom-
men bereits im Viertelfinale begraben. In 
diesem wurde er von Markus Gevatter 
(538:548) von FA Hirschau bezwungen.

Für Alexander Schöpe (501) bei den 
Männern, Simone Hartner (517) bei den 
Frauen und dem deutschen Meister der  
U 23 im Sprint, Florian Wagner (510), 
waren die Titelkämpfe bereits nach der 
Qualifikation zu Ende.

Titelhamster . . . Titelhamster

Die beiden Starter der TSG-Gewicht- 
heber feierten große Erfolge bei den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften  der 
Kinder/Schüler/Jugend und Senioren in 
Grünstadt. Unsere zwei Vertreter gingen 
bei den Junioren an den Start.

Unser Talent Jonathan Gruber überzeug-
te in der 62-kg-Klasse. Der 20-Jährige 
erzielte in seinem dritten Kampf drei neue 
Bestleistungen (53/71/124= 20), die ihm 
den Titel einbrachten. 

Mit zehn Punkten unter seinem Schnitt 
aus der Ligarunde musste sich Liam 
Rogel (86/100/186 = 26,8) in der 85-kg-
Klasse mit Silber zufrieden geben, da 
er ebenso wie Donahue von den neuen 
Startzeiten überrascht wurde und so 
im Reißen ebenfalls nur schwer in den 
Kampf startete.

Ab sofort 
beginnen unsere neuen Kurse
für Mitglieder und Nichtmitglieder für das 
zweite Halbjahr. Alle Kurse werden auch 
in dieser Periode wieder von lizensierten 
Übungsleitern geleitet.
Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Geschäftsstelle.

Besuchen auch Sie 
unsere herrlichen Biergärten 
im Buchenloch . . .
und bei schlechtem Wetter unsere Club-
gaststätte mit ihrer reichhaltigen Speise-
karte.

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau



www.karlsberg.de

Das Sportpaket!
Die alkoholfreien Durstlöscher von Karlsberg: isotonisch und kalorienreduziert.

Standardanzeige_Sportpaket_2014_hoch.indd   2 09.07.14   16:18
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Trainings-Angebote der
Turn-Abteilung:

Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.00 – 21.00 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Anschließend Stammtisch am „Runden 
Tisch“. 
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Einfach mal mitmachen! „Nachwuchs“ ist 
immer gerne gesehen.

Männerturnen / Gerätturnen:
Dienstags von 18.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle in der Bännjerrück-Schule
Übungsleiter: Oliver Weitzel

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.30 – 10.30 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Übungsleiter: Ingo Marburger

Eltern-Kind-Turnen und Kinderturnen:
Donnerstags von 15.00 – 16.00 Uhr und 
das Kinderturnen (von 4 bis 6 Jahren) von 
16.00 – 17.00 Uhr-
Trainingsort: Halle II.
Es wird eine Übungsleiterin oder ein 
Übungsleiter gesucht. Falls Interesse, 
bitte auf der Geschäftsstelle melden!

Alle Abteilungen . . .

werden gebeten, unseren „Jahresplan“ 
zu unterstützen. Das heißt, eigene Termi-
ne der Geschäftsstelle für die Homepage 
zu melden. 
Nur so können wir Reklame in eigener 
Sache machen. Im Voraus schon besten 
Dank für Ihre Unterstützung!

Jahresplan 2017:

30. Juni bis 02. Juli 2017:
Altstadtfest der Stadt Kaiserslautern un-
ter Mitwirkung der Hockey-Abteilung

30. Juni bis 02. Juli 2017:
Fußballturnier der weiblichen Ballfreunde 
unter Mitwirkung der TSG Kaiserslautern

19. Juli 2017:
Sommerfest des Sportbundes Pfalz auf 
dem UNI-Gelände. Einladung ergeht 
auch auf diesem Weg

02. bis 04. August 2017 
TSG Fußballtrainingscamp 

09. bis 11. August 2017:
„Hockey-Camp“ im Buchenloch

11. August 2017
Fechten-Schnuppertraining für Jungen 
und Mädchen von 8 bis 14 Jahren 

12. August 2017:
Internes Hockey-Turnier

20. August 2017
TSG-Vereinsausflug

02. September 2017
Saisoneröffnung Fußball

09. September 2017
TSG-Buchenloch-Fest

23. September 2017:
„22. Kinder-Altstadtfest“ 
Motto: „Berücksichtigung des Kindes-
willens“

15. Dezember 2017:
„Jahres-Abschlussfeier“ der Hockey-
Abteilung im Clubhaus Buchenloch

Änderungen vorbehalten!

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

FRITZ STEINER

Nach langer, schwerer Krankheit, jedoch 
für uns alle unverhofft, verließ uns Mitte 
Juni unser Wanderfreund Fritz Steiner im 
Alter von 78 Jahren.

1976 trat Fritz unserer Gemeinschaft bei 
und war gleichzeitig aktiv in der Wander-
Abteilung tätig. Über viele Jahre zeich-
nete sich Fritz für die Wanderhütte im 
Mooswiesertal als Hüttenwart verant-
wortlich.

Unendlich viele Stunden verbrachte er 
mit viel Liebe und Engagement in „sei-
ner“ ihm lieb gewordenen Wanderhütte. 
Solange er noch gesundheitlich „auf dem 
Damm“ war, ließ er keinen Arbeitsdienst 
im Mooswiesertal aus.

Viele Wanderungen, ob als Teilnehmer 
oder Wanderführer, führten ihn durch den 
Pfälzerwald und in die Vorderpfalz und 
der näheren und weiteren Umgebung.

Als äußeres Zeichen der Anerkennung 
wurde Fritz Steiner mit der „Silbernen“ 
und der „Goldenen“ Ehrennadel für seine 
Vereinstreue ausgezeichnet.

Den Angehörigen gilt unser tiefstes 
Mitgefühl.

Sommerfest 
des Sportbundes Pfalz
„spanischer Abend“
am 19. Juli 2017 ab 18.30 Uhr

Ein umfangreiches Programm mit ab-
schließender Feuershow bietet dieser 
Abend auf dem Sportplatz hinter der Ge-
schäftsstelle des Sportbundes auf dem 
Campus der Uni.

Spanisches Flair, Chill-Zone, Tennis-
Lounge, Cocktailbar und vieles mehr.
Höhepunkt ist jedoch die Auslosung 
des Karlsberg-Vereinspreises, die eine 
Brauerei-Besichtigung für einen Verein 
bei der Privatbrauerei Bischoff in Winn-
weiler vorsieht.

Also, auf TSG`ler, am 19. Juli zum Sport-
bund zum „Sommerfest“!

Wir verweisen schon heute. . .
auf das „Buchenlochfest“ im September 
(mehr demnächst in der nächsten Ausga-
be unseres „Fokus“)
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,,Rund um‘s Buchenloch. . . Archiv“ 
Klaus Manthau
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr

w
w

w
.o

p
ti
k-

h
a
u
c
k.

d
e

w
w

w
.o

p
ti
k-

h
a
u
c
k.

d
e

Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75

Telefax 06 31/9 35 16 A
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau
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Impressum 

Verlag:
Turn- und Sportgemeinde 1861
Kaiserslautern e. V.

Verantwortlich für Inhalt und 
Zusammenstellung:
TSG-Präsidium
Geschäftsstelle Buchenloch
Hermann-Löns-Straße 25
67663 Kaiserslautern

Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbei-
trag abgegolten

Telefon: 0631.28314
Telefax: 0631.28226 – Geschäftsstelle
Telefon: 0631.8905789 – Clubhaus

Postanschrift:
Postfach: 13 44, 67603 Kaiserslautern
Internet: www.tsg-kl.de
E-Mail: tsgkl@t-online.de

Konten:
Stadtsparkasse Kaiserslautern
IBAN: DE68 5405 0110 0000 1263 18
BIC: MALADE51KLS
Kreissparkasse Kaiserslautern
IBAN: DE16 5405 0220 0000 0506 66
BIC: MALADE51KLK
Volksbank Kaiserslautern-Nordwestpfalz
IBAN: DE71 5409 0000 0000 2555 05
BIC: GENODE61KL1

Präsidentin: Beate Kimmel
1.Vorsitzender: Ludwig Kirschbaum
2.Vorsitzender: Bernhard Lißmann
Schatzmeister: Stephan Herbach
Liegenschaftswart: Heinz-Jürgen Ries
Sportwart: Wolfgang Hess
Geschäftsführer: Ingo Marburger

Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
Termin bitte einhalten!

www.f-k-horn.de

Junges Wohnen
Wir schaffen bezahlbaren 
Wohnraum in guten Lagen. 
Unser Ziel ist es, mittels 
moderner Architektur eine
sinnvolle städtebauliche Nach-
verdichtung zu erreichen.Illustration | H²-Haus

e²-Haus    |  Am Blutacker - Kaiserslautern

Verfügen Sie über Grundstücke in guter Lage?

Wohnen im Alter
Wir bauen für Sie marktgerechte

Wohnimmobilien mit System.

Unsere durchdachten und vielfach

bewährten Raumkonzepte sind

altersgerecht und rollstuhlfreundlich

bei energieeffizienter Bauweise.

Bei unseren Projekten stehenBei unseren Projekten stehen

Preis & Leistung in Relation! WiE:seN-Haus  |  Miesaumodulares Mehrfamilienhaus | Agnes-Karll-Straße, Mainz

Suchen Sie eine sichere Kapitalanlage?



20 TSG im Fokus - Juli 2017

Aus der Vereinsfamilie. . .

T G Gastro nterschiedlichS U

 Biergarten, Bürgerliche Küche, FCK-Spiele live,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Täglich ab 11.00 Uhr

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat August Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Heidelore Jentsch 01.08.1941 Rosemarie Schleret 16.08.1962
Thomas Dörfler 01.08.1966 Helene Pöschl 17.08.1940
Gerlinde Gemeiner 01.08.1938 Max Bauer 81 Jahre 18.08.1936
Petra Oberger 02.08.1959 Maria Feth 18.08.1944
K.Peter Kiefhaber 03.08.1950 Volker Thoms 18.08.1959
Karin Ries 60 Jahre 03.08.1957 Klaus Schanne 18.08.1962
Christine Barth 03.08.1964 Johannes Seidel 65 Jahre 19.08.1952
Adolf Dengel 81 Jahre 05.08.1936 Cornelia Wilhelm 70 Jahre 20.08.1947
Martina Kempf 05.08.1966 Matthias Göttel 20.08.1966
Joachim Krebs 05.08.1940 Jörg Wenzel 20.08.1965
Josef Girschick 05.08.1944 Martin Rech 60 Jahre 21.08.1957
Susanne Hauck 06.08.1960 Ralf Burkhardt 21.08.1963
Hossain Khodabakhsh 07.08.1956 Angelika Steiger 60 Jahre 21.08.1957
Roland Schuster 60 Jahre 07.08.1957 Gertrud Zimmer 21.08.1939
Ingeborg Erbacher 08.08.1961 Beate Clemens 70 Jahre 21.08.1947
Peter Hübner 08.08.1965 Anneliese Schams 22.08.1946
Ralf Kennel 08.08.1964 Steffen Linsmayer 24.08.1964
Eva Maria Tilger-Dengel 09.08.1951 Anni Brand 81 Jahre 24.08.1936
Jörg Raab 09.08.1944 Friedrich Klein 81 Jahre 25.08.1936
Gert Speicher 80 Jahre 09.08.1937 Hermann Gruber 82 Jahre 25.08.1935
Sabine Zell 09.08.1966 Verena Migge 26.08.1944
Inge Wetz 09.08.1938 Marco Dorus 26.08.1966
Ludwig Kirschbaum 10.08.1966 Alma Albrecht 93 Jahre 27.08.1924
Hans-Jürgen Schulz 10.08.1959 Sandrine Delorme 27.08.1965
Margarete Cordula Dunbar 11.08.1963 Uwe Haake 28.08.1958
Rolf Nutzenberger 12.08.1958 Margit Welker 28.08.1960
Volker Rabe 13.08.1960 Rolf Clemens 28.08.1945
Horst Brand 83 Jahre 13.08.1934 Rainer Schwenk 28.08.1962
Gudrun Lesmeister 13.08.1949 Heinz Schell 29.08.1963
Ann Lutzke 14.08.1962 Christine Pomaska 30.08.1951
Friedrich Kopp 15.08.1946 Heidemarie Wichert 30.08.1940
Georg Wisniewski 15.08.1962 Horst Scherschel 30.08.1958
Helmut Fisterer 15.08.1956 Bernd Ludwig 31.08.1963
Inge Nehmer 16.08.1945 Brigitte Mischler 31.08.1943





Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.


